
 STUDIENREISE BALI 30.04.-07.05.09 

 

30.04.09 Abflug mit Singapore Airlines nach Denpasar. Die Zeit vergeht sehr schnell, da die 

Singapore Airlines wirklich eines der besten Bordprogamme besitzt.  

 

01.05.09 Ankunft am Abend in Denpasar. Schon als wir aus dem Flughafen heraustreten, 

empfängt uns eine angenehme Wärme und ein süsser Duft  der ganzen Blüten- 

und Blumenpracht Balis weht uns entgegen.  Transfer  ins Hotel Jimbaran Puri 

Bali. Uns wurde eine 2-Bedroom Poolvilla zugeteilt  und wir waren von der Grösse 

dieser Villa wirklich überwältigt.  

 

         
 

Das Hotel liegt am schönsten Strand Balis dem Jimbaran Beach. Dieser ist wirklich 

sehr lang mit weissem Sand. Das Erstklasshotel Jimbaran Puri Bali ist sehr 

persönlich und die verschiedenen Cottages und Villen sind mit viel Geschmack 

eingerichtet. Das Frühstücksbuffet ist reichlich und man sollte das wunderschöne 

Restaurant Nelayan, welches direkt am Strand liegt auf jeden Fall besuchen und 

dort ein feines Essen und die romantische Atmosphäre geniessen. 

 

02.05.09 Heute stehen uns etliche Hotelbesichtigungen bevor. Wir starten mit dem  Mittel- 

klasshotel Keraton Jimbaran. Ein wirklich süsses Hotel mit gutem Preis- Leistungs-

verhältnis, ebenfalls am wunderschönen Jimbaran Strand gelegen. Der Geheim-

tipp hier sind die 1-Bedroom Poolvillas im  Java Stil. Wirklich genial eingerichtet, 

mit eigenem kleinen Pool und man geniesst eine totale private Atmosphäre. 

 

  
 

                  
 



   Danach geht es weiter ins Boutique Hotel Jamahal Resort & Spa. Eine hübsche 

kleine Hotelanlage mit nur 10 Suiten- und 3 grossen Villen in einer wunderschönen 

Gartenanlage gelegen. Diese Anlage ist für Ruhesuchende  geeignet, welche nicht 

unbedingt den Strand vor der Türe haben möchten, denn zu Fuss sind es zum 

Jimbaran Strand ca. 350 Meter. Weiter geht es zum Hotel Padma Bali, welches ein 

   3 ½ Sterne Hotel ist. Dieses eher grössere Hotel hat total 405 Zimmer und diese 

sind in verschiedene Kategorien aufgeteilt. Gutes Preis- Leistungsverhältnis und für 

Familienferien sehr zu empfehlen. Unsere Hotelbesichtigung führt uns weiter zum 

bekannten Luxushotel The Oberoi. Eine tolle Anlage mit vielen Blumen und 

Teichen, direkt am Strand gelegen. Dieser ist nicht mit dem Jimbaran Strand zu 

vergleichen, ist er doch schmäler, der Sand dunkler und die Wellen enorm hoch.  

Das Hotel verfügt über 75 verschiedene Zimmer, Suiten und Poolvillas alle im 

traditionellen, balinesischen Stil eingerichtet. Bei allen Hotels, welche wir auf Bali 

gesehen haben, ist der Pool dieser Poolvillas absolut der Grösste und lädt wirklich 

zum baden und schwimmen ein.  

 

  
 

Zum Abschluss unseres Tages sehen wir noch das Poolvillen Resort The Samaya. 

Der eine Teil dieses Resort liegt direkt am Seminyak Strand und der erst kürzlich 

neu erbaute Royal Courtyard Teil liegt auf der gegenüberliegenden Strassenseite 

in einem wunderschönen Garten. Die Villen sind modern und luxuriös einge- 

richtet und haben alle einen schönen Aussenbereich mit eigenem Pool. 

 

03.05.09 Unsere Hotelbesichtigung fängt mit dem 3 ½ Sterne Hotel Puri Santrian an. 

 Das Hotel liegt direkt am Strand von Sanur und besticht durch seine tropische 

Gartenlandschaft und den attraktiven Preisen. Zu empfehlen ist diese Anlage 

 für Jung- und jung gebliebene sowie Familien welche auch die Nähe zum Ort 

Sanur schätzen. Unsere Fahrt geht weiter zum wohl ältesten Hotel Balis: das 

Bali Hyatt. Durch das Alter des Hotels verfügt dieses über eine der schönsten 

Gartenanlagen mit riesigen Bäumen und enorm vielen Blumen und Pflanzen in 

den verschiedensten Farben. Die Zimmer des Hotels sind eher klein und dunkel 

und die Einrichtung im balinesischen Stil ist von mir aus gesehen wirklich 

renovationsbedürftig. Bevor wir die Strände Balis Richtung Ubud verlassen, steht 

noch die Besichtigung des Hotels Bali Pavillons bevor. Wer die private 

Atmosphäre bevorzugt und den Marsch zum ca. 5 Minuten entfernten Sanur 

Strand nicht stört,  ist hier genau richtig. Die 23 hübschen Villen liegen in einer 

versteckten tropischen Gartenanlage. Besonders toll sind hier die Honeymoon 

Suiten. 



 Am Mittag kommen wir in Ubud an. Ein genialer Ort mit vielen Restaurants, 

einem sehenswerten Markt, kleinen Läden, Ateliers und Galerien. Der Künstler 

Ort schlichtweg. Wir besichtigen die drei Mittelklasshotels Alam Jiwa, Alam Shanti 

und Alam Indah. Alle diese drei Kleinhotels, welche ausserhalb von Ubud gelegen 

sind, verfügen über 8 bis 10 Zimmer, sind sehr persönlich und javanesisch 

eingerichtet, mit direkter Sicht auf die Reisterrassen und der Übernachtungspreis 

ist einmalig günstig. Preis- Leistungsverhältnis ist hier wirklich top! 

 

    
  
 In derselben Klasse wie die Alam Hotels ist die Villa Cempaka. Diese Bungalow- 

 anlage ist ausserhalb Ubuds jedoch sehr ruhig gelegen. Das Hotel Alila Ubud ist 

ein 4 ½ Sterne Hotel welches ca. 15 Minuten von Ubud entfernt ist und verfügt 

über einen regelmässigen Shuttlebus nach Ubud. Die Hotelatmosphäre ist eher 

kühl. 

 

  
                                                                                                                           Pool Hotel Alila Ubud 

 
Unsere Driver fährt uns zur letzten Besichtigung dieses langen Tages dem Ubud 

Hanging Gardens. Dieses Erstklasshotel liegt an einem Hang mit fantastischer 

Aussicht in den Dschungel. Die Zimmer sind wunderschön eingerichtet und 

verfügen alle über einen privaten kleinen Pool. 

 



                     
 
 Wir übernachten im Hotel Uma Ubud. Ein absolutes Bijouhotel, direkt am Orts-

rand von Ubud gelegen und kann sich als Designerhotel klassieren. Die Ein-

richtung der Zimmer ist in weiss gehalten und alle haben eine eigene Terrasse 

sowie im Bad eine Aussendusche. Der Spa und das Restaurant sind wirklich 

empfehlenswert.  
 

                    
 

                    
 
 Das Abendessen haben wir im Hotel The Viceroy mit vorgehender Besichtigung. 

 Dieses am Hang gelegene Hotel liegt etwa 5 Minuten von Ubud entfernt und hat 

11 Villen, welche eher etwas düster eingerichtet sind. 

 

04.05.09 Am heutigen Tag stehen keine Hotelbesichtigungen auf dem Programm sondern 

eine Erkundungstour durch Bali mit einem VW Kübelwagen. Die Anfänge dieser 

Fahrzeuge gehen auf die Zeit des 2. Weltkrieges zurück und für Balireisende ist 

dieser Ausflug ein absolutes Muss um die Schönheiten der Landschaften hautnah 

mitzuerleben. 



 
 

  05.05.09 Nach der Abfahrt vom Uma Ubud besichtigen wir das Tochterhotel Como 

Shambhala Estate at Begawan Giri. Eine fantastische Anlage mitten im 

 Dschungel gelegen. Ziel des Hotels ist es, Menschen dabei zu unterstützen, ihren 

inneren Frieden zu finden. Werkzeuge auf diesem Weg sind ein kontinuierlicher 

Lern- und Rebalancing-Prozess, unterstützt durch ausgewählte Umgebungen, ein 

spezialisiertes Wissen und bestimmte Heilverfahren. Anders als in konven- 

tionellen Kurbädern oder Wellness-Centern, in denen sehr oft der Aspekt des 

Sich-Verwöhnen-Lassens im Mittelpunkt steht, bietet COMO Shambhala eine 

absolute „360-Grad-Erfahrung”, die genau auf die Bedürfnisse des Einzelnen 

zugeschnitten ist. Hierzu gehören Programme zur Heilung von Seele, Körper und 

Geist ebenso wie eine umfassende Beratung zu Fragen des Lebensstils. Die 

Zimmer sind ein absoluter Traum. 

 

   
 

Nach unserer Besichtigung geht die Fahrt weiter nach Lovina. Dort stoppen 

wir beim Hotel Puri Bagus Lovina. Ein Mittelklasshotel welches mit seinen 

Strohdach Bungalows dem Resort einen natürlich Charme verleiht und direkt am 

Meer liegt. Die Zimmer sind einfach aber zweckmässig eingerichtet und haben 

alle eine grosse Veranda/Terrasse. 

 

Danach steht das Erstklasshotel Damai Lovina auf dem Programm. Das Hotel liegt 

am Hang mit Sicht auf das Meer. Es ist ein absolutes Bijou! Die verschiedenen 

Zimmerkategorien gehen von Superior über Deluxe bis zu den Poolvillen und sind 

mit viel Geschmack eingerichtet. Ein Hotel um sich verwöhnen zu lassen und vor 

allem für Ruhesuchende welche nicht unbedingt ein Strandhotel suchen. 



  
 

  
 

Zum Übernachten sind wir im Matahari Beach Resort am Pemuteran Beach. Der 

Sand an diesem Strand ist schwarz, das Meer klar und vor allem für Taucher 

geeignet. Das Hotel besticht durch seine fantastische Gartenanlage mit dem 

schönen Pool. Die Zimmer sind mit schweren Holzmöbeln im typischen 

balinesischen Stil eingerichtet und sind eher etwas düster. Erwähnenswert ist 

der hoteleigene Parwathi Spa.  

 

06.05.09 Von unserem Abstecher in Lovina geht es via Bedugul zurück nach Nusa Dua. Wir 

fahren durch das Hochland an wunderschönen blauen Hortensien Plantagen 

vorbei. Scheinbar gibt es auf Bali nur blaue Hortensien denn die Weissen findet 

man infolge anderer Erde als hier in Europa nicht. Nach Ankunft in Nusa Dua 

besichtigen wir das Luxushotel St. Regis, welches direkt neben dem Bali Golf & 

Country Club und am kilometerlangen Nusa Dua Strand liegt. Das grosszügig an- 

 gelegte Resort verfügt über 81 Suiten im Hauptgebäude und 44 Villen mit 

direktem Zugang zum Lagoon Pool oder mit eigenem Pool. Speziell zu erwähnen 

 ist das fantastische Restaurant mit offener Schauküche und der wunderschön 

eingerichtete Spa. Dieses Hotel ist wirklich megamässig! 

 



   

 

 

  
 

 Nach der Besichtigung fahren wir zum Übernachten weiter ins 6-Sterne Hotel 

 Bulgari welches zur selben Luxuskette gehört und von einem italienischen 

Architekten entworfen wurde. Die Hotelanlage, mit atemberaubender, 

spektakulärer Lage hoch über den Klippen und dem indischen Ozean gelegen, 

verfügt über 59 elegante, stilvoll eingerichtete Poolvillen. Für anspruchsvolle 

Kundschaft mit Vorlieben für fortschrittliches Design; eine Mischung aus 

traditionellen balinesischen und modernen Elementen. Die Strandbucht, nur mit 

einer speziellen Drahtseilbahn erreichbar, ist sehr klein, die Wellen extrem hoch 

und nur für gute Schwimmer geeignet. Das italienische Restaurant ist total 

romantisch und das Essen fantastisch. Leider sind die Extrakosten extrem hoch! 

 

  



  
 

07.05.09 Wir geniessen unseren letzten Tag in der wunderschönen Anlage und unserem 

Bungalow. Mittags essen wir im indonesischen Restaurant, welches ganztags 

geöffnet ist und balinesische Spezialitäten sowie eigene internationale Ex- 

klusivitäten serviert. Danach heisst es packen und mit einem weinenden Auge 

müssen wir abends an den Flughafen um in die Schweiz zurückzufliegen. 

 

Bali ist wirklich ein absoluter Traum und wird zu Recht als die Götterinsel betitelt! 

 

  
 

        
 

Bern, 26. Mai 2009/G. Büchi 


